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Österreichs Führungskräfte
müssen sich ständig mit den
wechselnden Herausforde-
rungen auf den Märkten be-
schäftigen. Für die Verbesse-
rungen innerhalb der Orga-
nisation fehlen oft die Zeit
bzw. das explizite Fachwis-
sen – auch, um die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter für
Veränderungen zu gewin-
nen. Aus all diesen Gründen
ist der Bedarf an Unterneh-
mensberatung ungebrochen
hoch. Viele KMU setzen da-
her mittlerweile auf externe
Unterstützung.

Unternehmensberater
dienen als Sparringpartner
und begleiten die Verant-
wortlichen bei Entschei-
dungs-undProblemlösungs-

Herausfordernd.WachsendeAnsprücheandieFührungskräfte erforderneineTop-Beratung

prozessen. Unternehmen
können sich so auf ihre Kern-
kompetenzen konzentrieren
undprofitierenvonderBran-
chen- und Methodenerfah-
rungdesBeraters.

Eine Studie der Fach-
gruppenUBITWienundNie-
derösterreich hat gezeigt,
was Kunden konkret von der
Unternehmensberatung er-
warten: „Amhäufigstenwer-
den Beratungsleistungen zu
Organisation, Motivation,
Prozessen,Qualität,Technik,
Technologie und Logistik
nachgefragt“, erklärt Hans-
Georg Göttling, langjähriger
Unternehmensberater und
Sprecher der Berufsgruppe
Unternehmensberatung in-
nerhalb der Fachgruppe

UBIT Wien. „Oft sind Unter-
nehmerzwarExperteninner-
halb ihrer Profession, es fehlt
ihnen aber an der notwendi-
gen betriebswirtschaftlichen
Expertise und Konsequenz,
um z. B. den Unternehmens-
bestand nachhaltig zu orga-
nisieren.“EinobjektiverBlick
gehört ebenso zu den Aufga-
ben eines Unternehmensbe-
raterswieHilfebei derMitar-
beiterentwicklung oder der
SuchenachHighPotentials.

Hauptmotive für Unter-
nehmensberatung sind Ka-
pazitätsverstärkung,d. h. die
Bereitstellung temporärer,
hoch qualifizierter Ressour-
cen, Fach- undProzessexper-
tise, aber auch Absicherung
vonEntscheidungen.
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„Am häufigsten sind
Beratungsleistungen

zu Organisation,
Motivation, Technik

und Logistik“
Hans-Georg Göttling

UBIT Wien

Ein erfolgreiches Sanie-
rungsmanagement brachte
den strauchelnden Welt-
marktführer in der Herstel-
lung von Rundstrickmaschi-
nen zurück auf Erfolgsspur:
ImJahr2009musstedasTra-
ditionsunternehmen Mayer
&CieGmbH&Co. KG in eine
Planinsolvenz–vieledachten
damals „das ist jetzt das En-
de“. Doch seit Aufhebung
der Insolvenz unter neuem
Management – Rainer Ma-
yer und der von den Banken
geholte Sanierungsexperte
JosefKleebinder–hatdasUn-
ternehmen einen ungeahn-
ten Aufschwung genommen.

Die besten Sanierer und Strategen
Kategorie: Management Consulting. ErfolgreicheSanierungenvonUnternehmenundneue Investitionsformen

Der Umsatz stieg entgegen
der Branchenkonjunktur seit
2011 um fast 30 Prozent, die
Stückzahlen nahmen um
rund50Prozent zu.

Sanierungsstrategie
Während RainerMayer nach
der Insolvenz die Kunden bei
derStangehielt,überarbeite-
ten undoptimiertenKleebin-
der und ein Team von Advi-
cum Consulting (Wien) die
Unternehmensstrategie und
-strukturensowieinterneAb-
läufe. Abteilungen wurden
zusammengelegt, die ge-
schaffenen Leerflächen ver-
mietet. Die Experten haben
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Kurzprofil des Siegers
Advicum Consulting GmbH, W
Kategorie
Management Consulting
Projekt
Sanierung des weltweit tätigen
Familienunternehmens Mayer &
Cie. GmbH & Co. KG als
Interimsgeschäftsführer und CRO
Das Unternehmen
Kundenbindung und Optimierung

von Strategie, Struktur und
Abläufen sind laut Advicum
Consulting ausschlaggebend für
eine geglückte Sanierung,
Die Experten agieren europaweit.
Ihre Erfahrung ist branchenüber-
greifend und sie verfügen über
Expertise in Dienstleistung,
Handel, Industrie und Real Estate.
www.advicum.com

diverse Prozesse erfolgreich
gestrafft, was die Produktivi-
tät um teilweise 100 Prozent
erhöhte und gleichzeitig den
Ausschuss erheblich redu-
zierte. Zudem wurden in
Windeseile neue Produkte
entwickelt und Produktions-
stätten in Tschechien und
China hochgezogen.

Weltmarktführer
Heute ist Mayer & Cie wie-
der dort, wo es vor 20 Jahren
stand – klarerWeltmarktfüh-
rer.DieseEntwicklungbrach-
te demUnternehmen imVor-
jahr eine Bonitätsurkunde
von Coface und den beiden

Geschäftsführern die Aus-
zeichnung zum „Turnaroun-
der des Jahres 2013“ ein.

Die für den Erfolgmitver-
antwortliche Advicum Con-
sulting GmbH bietet europa-
weit Unternehmen des geho-
benen Mittelstandes in den
Bereichen Consulting, Ma-
nagement und Financemaß-
geschneiderte Lösungen aus
einer Hand. Advicum Part-
ner Josef Kleebinder: „Wir
agieren auch bei komplexen
Fragestellungen umset-
zungsorientiert und fokus-
sieren stets auf die nachhalti-
ge Steigerung der Wettbe-
werbsfähigkeit“.
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Weitere Nominierungen
– Regionale Bäder-Kooperation
„WFI“ Walgauer Freizeit und
Infrastruktur GmbH, eingereicht
von PROfiT Management
Hödl KG (Vorarlberg),
Kunde: Regio im Walgau
– Strategieentwicklung und
Umsetzung Rieser’s 4* Kinder-
hotel Buchau, eingereicht von Dr.
Christoph Nussbaumer Strategy

Consultants GmbH (Vorarlberg),
Kunde: Rieser's 4 Stern Superior
Kinderhotel Buchau
– SonnenMoor goes
international – Wachstums-
strategien für ein Familienun-
ternehmen aus der Gesundheits-
branche, eingereicht von der
Speaker GmbH (Salzburg),
Kunde: SonnenMoor

Platz 3: Top-Sanierung einer
deutschen Genossenschaft

Entscheidungsprozesse mit-
einbezogen wurden. Interim
Manager Wolfgang Schenk,
dem das heikle Sanierungs-
projekt übertragen wurde:
„Auch das Ansehen der Ge-
nossenschaft als Organisati-
onkonntegewahrtwerden.“
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Platz 2: Innovatives, regionales
Crowdfunding via Internet

talerhalt in einer Region und
Verfügbarmachen von Risi-
kokapital. ProjektleiterWolf-
gang Pröglhöf: „Crowdfun-
ding-Plattformen gibt es
mehrere, abernicht alsWert-
papier (FMA-Zuständigkeit)
undnicht steueroptimiert.“
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Externe Unterstützung für Führungskräfte
UNTERNEHMENSBERATUNG

Durch Bilanzmanipulation
geriet die deutsche Genos-
senschaft BAG-Hohenlohe-
RaiffeiseneGineineKrisensi-
tuation,beidereinzweistelli-
ger Millionenbetrag sowie
die Arbeitsplätze von 200
Mitarbeitern auf dem Spiel
standen. Das steirische Un-
ternehmen Interim Manage-
ment International schaffte
in nur sechs Monaten den
Turnaround,sodassesweder
zupersonellennochzufinan-
ziellen Schäden gekommen
ist. Es wurde stets darauf ge-
achtet, dass alle Zusagen an
beteiligte Parteien eingehal-
tenunddieMitarbeiter inalle

Um die Wirtschaft im Wald-
viertel zu stärken, hat Regio-
nal Funding die innovative
Crowdinvesting-Plattform
www.regionalfunding.at entwi-
ckelt, bei der eine kosten-
günstige und direkte Beteili-
gung von Kleinanlegern ab
100 Euro an KMU, ohne zwi-
schengeschaltete Interme-
diäre(Banken,Fonds,etc.) in
Form von Wertpapieren er-
möglichtwird.

Handelsrechtlich gilt die-
se Konstruktion als Eigen-,
steuerrechtlich jedoch als
Fremdkapital, was zu einer
Steuer- und Kostenoptimie-
rung führt. Im Fokus: Kapi-

Wolfgang Pröglhöf (links),

Projektleiter Regional Funding

Erfolgreicher Interim-Manager

und Sanierer W. Schenk (re.)

In der Herstellung
von hochwertigen
Rundstrickmaschi-
nen ist das einst
planinsolvente

Unternehmen Mayer
& Cie. GmbH & Co. KG
heute Weltmarkt-

führer

Unternehmensberater begleiten u. a. bei Entscheidungsprozessen

Markus Knasmüller (BMD), Wolfgang Müller (Mayer & Cie), Josef Kleebinder (Advicum), Obmann UBIT Wien Robert Bodenstein (v. li. n. re.)


